
lOPg. Baulinien. A. l[lit Gingobe bon 13. Ðe¡embeu

189? llberrnitteft ber @erneinbrat fifuutingen bie Eou, unb gliueou,

tinienpfäne füu bie 6rÍinbenfltuo$e im Ðoufe $furtingen unb er[u$t,

e6 rnöúte benfefben bie Oene$rnigung euteift tuetben.

0Iu6 einem bet Gingobe treltielenten 2lu63ug ou6 bem Oe o'

nreinbepuotofoff $futtingen geþt þeruõr, bo$ bie Oemeinbe bie $eft,

[cgung ber obgenannten Ðou, ur¡b Sliueau[inien unterm 5. $u[i 1896

bei$fofien þot.
Ður$ ?Itteftot be9 Se¡itf6rote6 2lnbetiingen bom 30. Ðe¡embeu

189? tuirb be¡eugt, bsÉ gegen ben Sou¡ llllb lliueau[inienbefStu$

beu @emeinbe $turfingen, feitenO beu Seuett $iegteu ¡ur E[on,
norenfobrif Ginfprgqe er$oben, bieietbe a6er unterm 14. lluguft 1897
.burS ben Se¡irf6rot afs burS Süd¡ug erlebigt obgef$deben tuouben

[et. ?I¡¡berrueltige Ginfprosen feien ni$t erfofgt.

B. Ðie Ðìrettion ber"öffentlï{en lttbciten beri$tei:

G6 þonbett fiS um bie Ecu, unb lliueau[inisn an bet Øtro$e

III. Sfoife bom ,,€$mei¡erbunb" gege.n ben ftþein[teg bei ber Ebon' -

tuorenfobrif bi6 3u bim ¡irfo 60 m lilbtidl bon beu Eräde ílber

ben 2tbfouftonof genannten Gtobtil¡enrente6 gefegenen Ðouþ be6

þerrn lltrid¡ [J]Íiffer. Oa9 6ebiet, in met$em biefe Øtto[e [iegt,

ift burd¡ tlegierunglbe[$fufi uom ?. ?Iprit 1898 bem Sougefeþ filt
CrtÍ¿ioften *lt ¡tUltif{en Ecrþöttniffen þom 23. ?Ipril 1893 unteu'

fteflt tuorben.I Oi, Eaufinienobfltönbe betrogen bei einer but$göngigen 9tro$en'

brcite bon, 6 m:
a) Eom ,,Øútueiterbunb" bi6 ¡um neuen 6üut0ou$ auf ber

Seftþite 4,¡5 rÍt¡ ouf bcu Ðftfeite 3,0 m, @efomtbifton¡ ¡toif{en ben

Esufinicn 13,e m. '
b) $ilr bos $ruif{enfttid bei beu {Birtfsoft ¡urn ;Ûl0eint0a["

beibþitig 4,s m, gefomteu Eou[inienobftonb l5 m.

c) Eom ,,ffiþeint$af,, big ¡um .þouie uon tlfri$ ÜlÍiffer, Þeft,

tt$ 3,0 m, öfttiÖ 4,s m,[Ibftanb ber Eoufinien unteu fi$ 13,r m.

senn 0uú Eu bemerfen ift, boß bie re$t¡eitige $efttegung

eine6 gröfiern Eoutinienobftonbeg, E. E. übersff bon l5 m lebt

tulinf$bar geroefen luöte, fo þötte bie6 bei beu gegenn örtig f$on

tueit rorgeiúrittenen lleberbouung (eg fte$en îúon rncþr Söuþu'
ofå im uor[iegenben $tcn einge¡eisnet finb) feinen nennen0þetton

Grfotg meþu, uttb e6 mog baþer beu Sotfoge bie @cnefimi$rr$ erz

teift tuerben.

ItoÖ GinflÖt eineå llnttageå ber Ðhettion ber öffenttiÖen

llrbeiten
beiútie$t bet S egieTllrlgsuot;
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I. Ðen D0rr 6elneintuût $turtingen þougc[egten S0r; unb

Slïue outiuicu 0rr be u log. Orii¡rbenftrofie, DolTt ,,96tuei3etbunb " bi6

50 m fiibticl) bolu Ub[suffolr0[, 'trcu Ebonn ùucnfobrif, tuirb ble üe,
rreþrnigultg euteiIt._

II. Ðer Oerueinbrot $tuutirrgen toit'b . eirtgefobe n, bie 6e ne\'

rniguug bor'[tct)errb gen0rrntet' ,$ou, unb Ðìiueoutiniett. gemöf' S 16

be6 $ongeîet¡c$, irn ?[nrtsbtott öffenttic$ bef¡nnt tu mcd)en.

Iil, ÐJ?itteitung 0ll be¡r 6elrreinbuot $turtiugeu, unteu ÐÎüdicbtu$

be6 einen 0{enrpfor€ t,er gencþrnigten ç|}tdlte, uub 0u bie Ðii-eftion

ber öîfent[id¡cn ?h'beitcrt unteu StÍiüflteffung bcu tlbrigen ?[ften unb

$föne. ,. . ,

lll2:l- Str.lt,ss¡en. A. ïnit Ginonbe hnm 7- Snnnnr I BOR nn
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A. Mit Eingabe vom 13. Dezember 1897 übermittelt der Gemeindrat Flurlingen die Bau- und
Niveaulinienpläne für die Gründenstraße im Dorfe Flurlingen und ersucht, es möchte
denselben die Genehmigung erteilt werden.
Aus einem der Eingabe beiliegenden Auszug aus dem Gemeindeprotokoll Flurlingen geht
hervor, daß die Gemeinde die Festsetzung der obgenannten Bau- und Niveaulinien unterm
5. Juli 1896 beschlossen hat.
Durch Attestat des Bezirksrates Andelfingen vom 30. Dezember 1897 wird bezeugt, daß
gegen den Bau- und Niveaulinienbeschluß der Gemeinde Flurlingen, seitens der Herren
Ziegler zur Thonwarenfabrik Einsprache erhoben, dieselbe aber unterm 14. August 1897
durch den Bezirksrat als durch Rückzug erledigt abgeschrieben worden sei. Andenrveitige
Einsprachen seien nicht erfolgt.

B. Die Direktion der öffentlichen Arbeiten berichtet:
Es handelt sich um die Bau- und Niveaulinien an der Straße lll. Klasse vom,,Schweizerbund"
gegen den Rheinsteg bei der Thonwarenfabrik bis zu dem zirka 50 m südlich von der Brücke
über den Ablaufkanal genannten Etablissementes gelegenen Hause des Herrn Ulrich Müller.
Das Gebiet, in welchem diese Straße liegt, ist durch Regierungsbeschluß vom 7. April 1898
dem Baugesetz für Ortschaften mit städtischen Verhältnissen vom 23. April 1893 unterstellt
worden.
Die Baulinienabstände betragen bei einer durchgängigen Straßenbreite von 6m:
a) Vom ,,Schweizerbund" bis zum neuen Schulhaus auf der Westseite 4,5 m, auf der Ostseite
3,0 m, Gesamtdistanz zwischen den Baulinien 13,5 m.
b) Für das Zwischenstück bei der Wirtschaft zum ,,Rheinthal" beidseitig 4,5 m, gesamter
Baulinienabstand 15 m.
c) Vom ,,Rheinthal" bis zum Hause von Ulrich Müller, Westlich 3,0 m, östlich 4,5 m, Abstand
der Baulinien unter sich 13,5 m.
Wenn auch zu bemerken ist, daß die rechtzeitige Festlegung eines größern
Baulinienabstandes, z. B. überall von l5 m sehr wünschbar gewesen wäre, so hätte dies bei
der gegenwärtig schon weit vorgeschrittenen Ueberbauung (es stehen schon mehr Häuser,
als im vorliegenden Plan eingezeichnet sind) keinen nennenswerten Erfolg mehr, und es
mag daher der Vorlage die Genehmigung erteilt werden.

Nach Einsicht eines Antrages der Direktion der öffentlichen Arbeiten
beschließt der Regierungsrat: llW. 3441

l. Den vom Gemeindrat Flurlingen vorgelegten Bau- und Niveaulinien an der
sog. Gründenstraße, vom,,schweizerbund" bis 50 m südlich vom Ablaufkanal der
Thonwarenfabrik, wird die Genehmigung erteilt.
ll. Der Gemeindrat Flurlingen wird eingeladen, die Genehmigung vorstehend genannter Bau-
und Niveaulinien. gemäß $ 16 des Baugesetzes, im Amtsblatt öffentlich bekañnt zu machen.
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lll. Mitteilung an den Gemeindrat Flurlingen, unter Rückschluß des einen Exemplars der
genehmigten Pläne, und an die Direktion der öffentlichen Arbeiten unter Rückstellung der
übrigen Ákten und Pläne.
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